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F L A S H  

«Nachtschicht» für 
Markus Ganahl 

SKI-ALPIN: Unmit­
telbar nach dem Rie­
senslalom zog de r  
Grossteil des  Wcltcup-
Trosses von Kranjska 
Gora  ins österreichi­
sche Schladming w o  
heute  (18.00/20.45 
Uhr,  live in ORF1)  ein 
Nacht-Slalom über 
die Bühne geht. Mit 

Markus Ganahl (Bild) steht im «Hexenkessel» 
auf de r  Planai auch ein Liechtensteiner im Ein­
satz, der  seine gute Form der  letzten Wochen 
erneut unter  Beweis stellen will. Die für  gestern 
obligatorische Hangbefahrung konnte  wegen 
starken Regens nicht stattfinden. Dennoch 
freut sich Ganahl auf  das heute  Abend  stattfin­
dende Rennen und spricht von einem tollen 
Spektakel, bei d e m  jedes Jahr über 30 000 Ski­
fans für eine «wahnsinnige» Atmosphäre sor­
gen. «Die Stimmung in Schladming ist schon et­
was Besonderes - aber ansonsten gehe ich ge­
nau gleich in das Rennen wie in jedes  andere 
auch. A m  Vormittag werde ich mich joggend auf 
den Bewerb vorbereiten - nach dem Mittages­
sen geht es dann bereits au f  die Piste zum Ein­
fahren. Ich selbst habe mir vorgenommen, mein 
Resultat von Korea zu bestätigen u n d  wieder 
den Finallauf der  besten 30 zu erreichen.» 

Im Vorjahr war Benjamin Raich d e r  grosse 
Held des Nacht-Slaloms in Schladming. Als 
erster Österreicher gewann er  auf der  Planai -
damit begann der  Aufstieg des Pitztalers. 

Doch aus der  angepeilteten Titelverteidigung 
wird nichts werden: Benni Raich wird nach sei­
nem Sturz in Kranjska Gora  nicht starten. E r  er­
litt eine Gehirnerschütterung,das Risiko für ein 
Antreten ist zu gross. Doch auch so werden die 
30 000 Fans am Donnerstag ein Ski-Fest feiern, 
schliesslich gibt es  genug andere Österreicher, 
die gewinnen können. (HeZ) 

Startliste für den Weltcup-Nachtslalom 
1 Rainer Schönfeldcr (Ö) .  2 Jure Kosir (Sin). 3 Thomas 
Stangassinger (Ö). 4 Kjetil Andre  Aamodt  (No).  5 Olc 
Kristian Furuscth (No). 6 Mario Matt  (Ö). 7 Matjaz Vr-
hovnik (Sin). 8 Didier Plaschy (Sz). 9 Markus Eberle 
(De).  10 Hans  Peller  Buraas (No).  11 Stfbastien Amiez 
(Fr). 12 Finn Christian Jagge (No). 13 Mitja Kunc (Sin). 
14 Angelo  Weiss (It). 15 Kalle Palander  (Fi). 16 Christian 
Mayer (Ö).  17Mat teo  Nana (It). 18 Mario Re i t e r  (Ö).  19 
Kilian Albrecht (Ö). 20 Marco  Casanova (Sz). Ferner; 53 
Markus Ganahl (Lie). 

36-Jähriger darf nicht 
ManU heissen 
Ein bulgarisches Gericht hat  am Mittwoch ei­
nen ungewöhnlichen Wunsch auf Namensände­
rung abgelehnt. Fussball-Fan Martin Zdraw-
kow wollte ab sofort Manchester United geru­
fen werden, der  36-Jährige wird gegen d e n  ne­
gativen Urteilsspruch Einspruch einlegen. 

Laila Ali siegte erneut 
durch K.o. 
BOXEN: Laila Ali hat  auch ihren vierten Profi­
kampf durch K.o. gewonnen. Die 21-jährige 
Tochter von Muhammad Ali knockte im kana­
dischen Windsor ihre sechs Jahre ältere ameri­
kanische Landsfrau Crystal Arcand bereits nach 
70 Sekunden mit einer rechten Geraden  ans 
Kinn aus. Alis Preisgeld betrug 25 000 Dollar. 

Phonak-Profi Jusow 
auf dem Podest 
RAD: Alexander Jusow (22), d e r  Weissrussische 
Radprofi im Schweizer Rennstall Phonak, hat 
die 1. Etappe der  Algarve-Rundfahrt in Portugal 
im 3. Rang beendet. Im 175 k m  langen Teilstück 
mit Start und Ziel in Tavira musste Jusow im 
Spurt nur den Routiniers Angel Edo  (Sp) und 
Orlando Rodriges (Por) den Vortritt lassen. Die 
Vorentscheidung war 60 km vor d e m  Ziel gefal­
len, als ein scheuendes Pferd das Feld teilte. 
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Marco Büchel bezwingt 
«Fluch von Kranjska Gora» 

Rang 3 für den Balzner - Zweiter Saisonsieg für Christian Mayer 

Augerechnet in Kranjska Go­
ra, auf dem Hang, der Marco 
Büchel «überhaupt nicht 
liegt», fährt der Balzner auf 
seinen ersten Podestplatz in 
diesem Weltcupwinter. Christi­
an Mayer gewann den Herren-
Riesentorlauf vor Joel Chenal 
und feierte seinen zweiten Sai­
sonsieg. 

Heinz Zöchbauer 

Die Form von Marco Büchel scheint 
seit Wochen zu stimmen: Nach dem 
fünften Platz in  Yongpyong und 
Rang viei in Todtnau gelang dem 
Balzner beim Riesentorlauf in 
Kranjska Gora  mit dem dritten 
Platz zum erstenmal in dieser Welt­
cupsaison d e r  Sprung aufs Podest. 

Und das  auf  einem Hang, der  dem 
LSV-Läufer nach eigenen Angaben, 
«gar nicht liegt». Umso grösser war 
natürlich die Freude des sympathi­
schen Wcltklasselüufers: «Als ich 
nach dem ersten Lauf die 3 auf­
leuchten sah, konnte ich e s  gar nicht 
recht glauben. Ich war zwar bei den 
ersten fünf Toren gut unterwegs, bin 
dann aber  total aus dem Rhythmus 
gekommen - ich hatte also gar kein 
gutes Gefühl. Vor dem zweiten 
Durchgang wusste ich, das heute 
viel möglich ist - ich war relativ ru­
hig und wollte einfach alles riskie­
ren. Beim oberen,  vom Beginn weg 
steilen Teil bin ich recht gut gefah­
ren. Unten  kam dann wieder der 
berühmte <Sicherheitsfaktor>, der 
mich einiges a n  Ze i t  gekostet hat. 
Abe r  schlussendlich ist meine 
Rechnung aufgegangen - und das 
ausgerechnet auf d e m  Hang, den ich 
bis dato überhaupt  nicht mochte -
ich habe den <Fluch von Kranjska 
Gora> bezwungen.» 

Erfolg kam mit neuen Skis 
Als einer de r  Gründe, warum es  

nach d e m  verpatzten Saisonstart 
seit Mitte Winter wieder gut läuft, 
sieht Büchel in seinen neuen Skis. 

Marco BiicheLfeierte in Kranjska Gora mit dem 3. Rang den zweiten Weltcup-Podestplatz seiner Karriere. 

«Mit den neuen Skis konnte ich wie­
de r  an die Resultate des Vorjahres 
anschliessen. Davor bin ich j a  be­
kanntlich zweimal ausgeschieden 
und zweimal langte es  nu r  für Platz 
18.» 

Zum Feiern bleibt dem Balzner 
aber  nicht viel Zeit. D e n n  bereits 
heute geht es  nach e inem letzten 
Training in Kranjska Gora  nach 
Hinterstoder zum zweitletzten 
Weltcup-Riesenslalom dieses Win­
ters. 

Und für den  hat sich Marco 
Büchel ja einiges vorgenommen. 
«In Hinterstoder will ich den  Öster­
reichern in ihrem Heimrennen zei­
gen, dass auch  andere Skifahren 
können», schmunzelte Büchel. Und 

Wir gratulieren MOTCO BÜchcl 
zu seinem sensationellen dritten Rang! 

h m p o r t e r - l e a m  Marco <8üchel 
%-sientumJlechtenstein 

Sponsernd by n 3 A  
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natürlich legte Spassvogel Büchel, 
dafür ist e r  bekannt, an de r  Presse­
konferenz gleich noch einen Spruch 
hinterher: «Beachvolleyballer wäre 
e r  auch noch gerne geworden. Son­
ne, Sand und nette Girls - das wür­
d e  ihm speziell zusagen.» 

Christian Mayer siegt an 
seinem «Hausberg» 

Christian Mayer lief an seinem 
«Hausberg» zu seiner gewohnt star­
ken Form auf. D e r  Kärntner ist we­
nige Kilometer von Kranjska Gora  
auf de r  anderen Seite des Wurzen-
passes in Finkenstein aufgewach­
sen. Z u m  dritten Mal hintereinan­
der  fuhr er  hier Bestzeit im ersten 
Lauf. Vor zwei Jahren nutzte e r  die­
se Vorlage, indem e r  vor Hermann 
Maier gewann. Im Vorjahr wurde e r  
hinter Patrick Holzer (It) Zweiter. 
Gestern reichte es  ihm zu seinem 
zweiten Saisonsieg nach Saalbach. 
«Endlich bin ich wieder einmal oh­
ne groben Fehler durchgekommen. 

In den fetzten Rennen war ich da­
von nie verschont», meinte de r  28-
Jährige. Insgesamt war es schon sein 
sechster Weltcup-Erfolg. D e r  Fran­
zose Joel Chenal, der  einzige Nicht­
Österreicher, d e r  in diesem Winter 
schon einen Riesenslalom gewann 
(in Alta Badia), sah sich bereits 
deutlich distanziert. 

Maier mit Zwischenbestzeit 
im ersten Lauf out 

Hermann Maier war im ersten 
Lauf auf dem Weg zu einer Fabel-
Bestzeit, als drei Tore vor dem Ziel 
das Ende kam. Z u m  zweiten Mal in 
dieser Saison schied der «Hermina-
tor» aus, doch Michael von Grünigen 
konnte dies im Duell um die kleine 
Kristallkugel im Disziplinen-Welt­
cup nicht gewünscht nutzen: Als be­
ster Schweizer musste er  sich mit 
Rang 8 bescheiden, womit er noch 
immer 52 Punkte hinter Maier liegt. 

Weitere Infos: wwMr-fis-ski.com 

Wir gratulieren 
Marco Büchel 
zum tollen 3. Platz! 
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